
 

1 
April 2019   
Christiane Lange 
Diplom-Bibliothekarin 

Jahresbericht 2018 Stadtbibliothek Donaueschingen 
 

 

 
 
Öffentliche Bibliotheken vollziehen seit geraumer Zeit einen Wandel von der „leihenden“ zur 
„lebenden“ Bibliothek. Zwar bilden Qualität, Aktualität und Entleihzahlen der Medien nach wie vor 
wichtige Kennzahlen, aber sie werden in ihrer Wertigkeit zunehmend von Besucherzahlen, der 
Aufenthaltsqualität und einer Vielzahl an Serviceleistungen abgelöst. In der Presse und in den 
Medien werden öffentliche Bibliotheken als „Wohnzimmer der Stadt“, „kultureller Marktplatz“ oder  
„Orte der Begegnung“ bezeichnet und gelegentlich mit dem Attribut „lernen und flirten“ versehen. 
 

1. Medienangebot und Entleihungen 
Seit Eröffnung der „digitalen“ Zweigstelle „SchwAlbE“ im Sommer 2013 steigen virtuelle Angebote 
und deren Nutzungszahlen kontinuierlich.  
Der physische Bestand liegt bei rund 28.000 Medieneinheiten und wird regelmäßig aktualisiert. Der  
Onleihe-Verbund „SchwAlbE“ bietet 32.548 Medien, die Datenbanken „Munzinger Archiv“ und 
„Brockhaus“  liefern online Artikel, die besonders für Referate geeignet sind. 65 
Zeitschriftenabonnements und vier Zeitungen ergänzen das Angebot. Bibliotheken aus ganz 
Deutschland lieferten per Fernleihe 29 Bestellungen. Die Entleihungen im physischen Bereich sind 
leicht rückläufig, was einem deutschlandweiten Trend entspricht.  
 
Entleihungen von 1987 bis 2018 

 
 

Zahlen auf einen Blick 2017 2018

Besucher gesamt 64.866        77.170        19%

Besucher Bibliothek 40.972       42.132       3%

virtuelle Besucher Online-Katalog 23.894       35.038       47%

Aktive Leser 2.179          2.379          9%

Ausleihen gesamt 139.200     136.951      -2%

  Ausleihen analog 129.531     126.374     -2%

  Ausleihen virtuell 9.669         10.577       9%

Bestand 28.361        28.421        0%

Veranstaltungen 94                75                -20%

Öffnungsstunden 1.211          1.174          -3%

Veränderung
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Bestand nach Medienarten 

 
 
Entleihungen nach Medienarten

 
 
Jedes physische Medium wird im Durchschnitt vierfach umgesetzt, Hörbücher und Musik-CDs bilden 
die größte digitale Gruppe und werden sechsfach umgesetzt. Der Sommerleseclub „lesbaar“ hat 
erfreulicherweise die Ausleihzahlen der Kinder- und Jugendbücher um 3% steigen lassen. 
Kinder- und Jugendbücher verbuchen 32% der Gesamtausleihe, Romane 13% und Sachbücher 9%.  
Mehr als 500 zwei- oder fremdsprachige Medien in 19 Sprachen unterstützen die Integrationsarbeit. 
458 (2017=281) Leserinnen und Leser nutzen mit 10.577 Entleihungen den Onleihe-Verbund 
„SchwAlbE“, dessen Angebot stetig erweitert wird. 
 
Ausleihhits 

 

Art Name

Roman Jussi Adler-Olsen: Selfies (20x)

Sachbuch Eschinger Geschichten (11x)

Kinder-/Jugendbuch Jeff Kinney: Jetzt reicht's (61x)

DVD Kinder Ratatouille (56x)

Hörbuch Luca D'Andrea: Der Tod so kalt (30x)

Hörbuch / Kinder Bibi Blocksberg: Verbotenen Hexeninsel (40x)

Musik-CD Tocotronic: Die Unendlichkeit (25x)
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Herkunft 2017 2018

Donaueschingen 1.684    1.794

Hüfingen 196        197

Bräunlingen 71          58

Bad Dürrheim 99          97

Geisingen 33          25

Blumberg 20          20

Sonstige 76          188

Gesamt 2.179    2.379

Zahlungsart 2017 2018

Kurzausleihe 77          72

Barzahlung 123        135

Abonnement 1.008    977

Gesamt zahlend 1.208    1.184

2. Bibliothekskundinnen und Bibliothekskunden 
Die Bibliothek verzeichnet im Berichtsjahr 42.132 Besucherinnen und Besucher sowie 2.379 aktive 
Leserinnen und Leser.  
 
Entwicklung der Besucherzahlen 2009 - 2018 

 
Für eine weitere Steigerung der Besucherzahlen sind die Aufenthaltsqualität (Getränkeangebot,  
WiFi, Arbeits- und Leseplätze mit entsprechender technischer Ausstattung, mehr Öffnungszeiten, 
bessere Ausstattung mit WCs und Wickeltisch) maßgeblich. Vieles wurde bereits verwirklicht oder ist 
in Planung und einiges wäre noch wünschenswert. 
 
Aktive Leserinnen und Leser nach Altersstufen 
Erfreulicherweise ist die Zahl der lesenden Kinder und Jugendliche um ca. 15 % gestiegen. 62% der 
Leserschaft insgesamt ist weiblich, die Altersspanne reicht von eins bis 89 Jahren, 50 aktiv  
Ausleihende im Berichtsjahr sind Asylsuchende. 

 
 
Einzugsgebiet und Zahlungsweise 
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3. Öffentlichkeitsarbeit 
Rund 1.400 Besucher kamen zu 75 Veranstaltungen, darunter Vorträge, Führungen, Lesungen, 
Theater,  Lesestunden und erstmals der sehr erfolgreiche Sommerleseclub „lesbaar“, angestoßen 
durch eine finanzielle Unterstützung der Sparkassenstiftung. 
Die Lesestunden in der „Lesehöhle“ sprechen Kinder ab drei bzw. fünf Jahren an. Fünf ehrenamtliche 
Lesepatinnen lesen in zwei Etappen einmal pro Woche vor, die internationale Lesestunde „Treffpunkt 
Lesewelt!“ ist mangels Nachfrage 2018 eingeschlafen. 2017 gab es wegen des Jubiläums und der 
Musiktageaktionen mehr Veranstaltungen in der Bibliothek als 2018. 
Vier Praktikantinnen erkundeten das Berufsfeld einer Bibliothek. 
Die Bibliothek ist vielfältig vernetzt mit Schulen und Kindergärten, der Volkshochschule, Musik- und 
Kunstschule, der Sprachförderung und evangelischen Erwachsenenbildung, dem Frauenforum und 
Bildungsbüro, der Fachstelle für öffentliches Bibliothekswesen im Regierungspräsidium Freiburg, 
zahlreichen Bibliotheken in der Region und weiteren Institutionen und Vereinen. Sie engagiert sich 
regelmäßig bei Jubiläen der Städtepartnerschaften. 
 

 
 

4. Ziele 
2018 wurden für die Stadtbibliothek neue Öffnungszeiten beschlossen, so dass seit Januar 2019 
zusätzlich am Freitagvormittag geöffnet ist. Neue Sitzmöbel werden im Laufe des Jahres 2019 
bestellt, die 30 Jahre alten Polstersessel sind reichlich durchgesessen. Auch neue Stapelstühle sollen 
für mehr Komfort bei Lesungen sorgen. Die Schaffung weiterer Arbeitsplätze mit Steckdose ist 
wichtig für die Funktion als Arbeits- und Lernort.  In Skandinavien und inzwischen auch in einigen 
deutschen Städten wird erfolgreich das Konzept der „Open library“ erprobt. Das sind lange 
Öffnungszeiten ohne Servicepersonal, die allerdings einige bauliche und technische Voraussetzungen 
erfordern. Das digitale Angebot wurde seit Dezember 2018 um ein Film-Streaming-Portal erweitert, 
ein Download-Angebot für Musik ist in der Erprobungsphase. So kann die Bibliothek gleichermaßen 
mit reellen und virtuellen Angeboten aufwarten und gelassen in die digitale Zukunft blicken. 
 

12.01.2018 Vernissage Kunstschule

25.02.2018 Vernissage Galerie im Turm "Studierende der Hochschule der Künste"

15.03.2018 Lesung aus "Bilqiss" mit Birgit Leib

11.04.2018 Autorenbegegnung mit Michael Petrowitz für Klassen der Eichendorffschule

13.04.2018 Lesung aus "Fieber am Morgen" mit Axel Wostry

25.04.2018 Autorenbegegnung  mit Katja Brandis für Klassen der Heinrich-Feurstein-Schule

03.05.2018 Vortrag Prof. Kuschel "Im Fluß der Dinge" (in Zusammenarbeit mit der vhsbaar)

17.06.2018 Vernissage Galerie im Turm "Armin Hartenstein"

24.07.- 08.09.2018 Sommerleseclub "lesbaar"

ab 02.08.2018 Bücher- und Medienflohmarkt

18.09.2018 Abschluss "lesbaar"

07.10.2018 Vernissage Galerie im Turm "Karin Wächter"

15.10.2018 Frederickwoche: szenische Lesung "Das große Buch" für Klassen der Eichendorff- und 

Realschule

17.10.2018 Frederickwoche: szenische Lesung mit Kai Pannen für Klassen der Ostbaar- und Grundschule 

Wolterdingen, Allmendshofen

18.10.2018 Frederickwoche: experimentelle Lesung mit Joachim Hecker für Klassen der Eichendorffschule, 

Karl-Wacker-Schule und GS Wolterdingen

25.10.2018 Buchvorstellung Wolf Hockenjos "Unterhölzer"

15.11.2018 Vortrag Raiern Hamberger "Polarwelten" (in Zusammenarbeit mit der vhsbaar)

29.11.2018 Buchvorstellung "Stadtbrand" (in Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung)

ganzjährig  36 Lesestunden, 17 Führungen

Veranstaltungen in der Stadtbibliothek


